
Aus der Vereinsfamilie
Den Geburtstagskindern unter unseren Mitgliedern

wŸnschen wir alles Gute!
Geburtstage im Januar und Februar 2007
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Thomas Rattay
Telefon: (0 71 53) 89 89 16
Handy: 0172-7121713

e-mail: redaktion@vfb-reichenbach.de

TERMINE ECHO

MŠrz-Echo
(Redaktionsschlu§ 22. 02. 2007)

Ð RŸckblick Hallenturniere
Ð Eigene Hallenturniere (AH, Jugend, Aktive)
Ð Vorschau Feldrunde

1.1. Lars Hermann 38
1.1. Josef Klier 63
1.1. Walim Mardassi 25
3.1. Rolf Frank 76
3.1. Helmut Ohnesorge 60
3.1. Rolf Schurr 77
7.1. Uwe Henzler 43
9.1. Rudi Munz 53

10.1. Willi Deininger 79
11.1. Hans Bieg 75
12.1. Rolf Strohmaier 47
13.1. Thomas Pakai 40
14.1. Heinrich Frank 79
14.1. Karl Schlotz 86
15.1. Lothar Klose 75
19.1. Juergen Czipri 51
19.1. Franz Reiser 87
20.1. Manfred Pohl 68
21.1. Hans Etzel 69
22.1. Johann Leimeter 60
23.1. Walter Hauff 86
24.1. Wolfgang Gress 64
24.1. Hans Weiss 84

27.1. Hans Eckstein 55
30.1. Lars Leppert 45
31.1. Heinz Schmid 62
1.2. Franz Schmid 51
6.2. Axel Kern 51
7.2. Helga Leutz 64

10.2. Horst Leutz 72
12.2. Uwe Beck 47
12.2. Siegfried Ernst 71
16.2. Josef Fruehwirth 60
19.2. Klaus Benesch 44
19.2. Sebastian Schmid 21
20.2. Fritz Reichenecker 76
21.2. Gerhard Job 55
23.2. Egon Wiedemann 75
24.2. Hermann Haug 69
24.2. Kevin Muser 20
25.2. Thomas Schmid 47
26.2. Oliver Schlotz 39
27.2. Liselotte Baader 72
27.2. Helmut Greiner 47
28.2. Herbert Ehmann 63
29.2. Erwin Hees 59

Bitte Berichte rechtzeitig an die Redaktion weiterleiten !!!

www.vfb-reichenbach.de
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JAHRESRÜCKBLICK 2006

Bericht des Vorstandes
Es berichtet Eberhard Mangold

Ein in sportlicher Hinsicht spannendes (Auf-
stieg der 1. Mannschaft in die Kreisliga A)
und arbeitsreiches (insbesondere Fassa-
densanierung der Schlatstuben und weitere
Bauma§nahmen) Jahr geht dem Ende ent-
gegen.

Spannende Zeiten erwarten in den nŠchsten
Wochen insbesondere den Vorstand, der
trotz der gegenwŠrtig (noch) sehr enttŠu-
schenden Haltung der Gemeindeverwaltung
mit allen zur VerfŸgung stehenden Mitteln
und einem weitreichenden Angebot zur Be-
teiligung an den Investitionskosten fŸr die
so dringend erforderliche Erneuerung des
Kunstrasenbelages im Jahr 2007 kŠmpfen
wird.

Wir mšchten die Gelegenheit nutzen, uns
bei allen ehrenamtlichen Helfern im Verein,
die mit hohem Einsatz eine tolle Arbeit fŸr

den VfB aber auch fŸr das Gemeinwohl in
unserer Gemeinde leisten, sehr herzlich fŸr
Ihren Einsatz zu bedanken. Denken wir
alleine an die beispielhafte Arbeit unserer
Jugendabteilung, die mit Ÿber 6.000 Ar-
beitsstunden jŠhrlich Ÿber 200 Kinder und
Jugendliche auf sportlicher Ebene betreut.

Unser Dank gilt auch allen Spendern und
Gšnnern des VfB Reichenbach sowie des
VfB Freundeskreises fŸr die gro§zŸgige
UnterstŸtzung.

Wir wŸnschen allen Mitgliedern, Helfern,
Freunden und Gšnnern zunŠchst einmal
besinnliche Tage in der bevorstehenden
Weihnachtszeit und dann die notwendige
Frische zur BewŠltigung der neuen Aufga-
ben und Herausforderungen im Jahr 2007.

Sportliche GrŸ§e vom Vorstand 
des VfB Reichenbach

Jochen Albrecht, Michael Stuhler und
Eberhard Mangold

JAHRESRÜCKBLICK 2006



Die Vorstandschaft 
wŸnscht allen

schšne Feiertage 
und einen 

guten Start 
ins Jahr 2007!
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B-Juniorinnen
Es berichtet Eberhard Mangold

Wegen des Wegganges unserer Abwehr-
chefin Michele sind wir zunŠchst einmal mit
gemischten GefŸhlen in die neue Saison ge-
startet. Die Frage war, ob wir den Abgang
von Michele wŸrden ersetzen kšnnen.

Gleich im ersten Spiel gegen die haushohen
Favoriten VfR SŸssen (Vorjahresergebnis 
0:13) mussten wir dann urlaubsbedingt
auch noch auf die neue Abwehrchefin Elli
verzichten. Trotz einer schnellen 2:0 FŸh-
rung verloren wir das Auftaktspiel am Ende
etwas unglŸcklich mir 4:7. 

Trotz drŸckender †berlegenheit im darauf-
folgenden Pokalspiel mussten wir gegen die
MŠdchen vom FTSV Bad Ditzenbach-Gos-
bach eine unglŸckliche 2:3 Niederlage und
somit das Pokal- Aus hinnehmen. 

Anschlie§end kamen unsere MŠdchen aber
richtig in Fahrt. Der fleissige Trainingswillen
unserer MŠdchen wurde belohnt. So erran-
gen wir in den drei folgenden, Ÿberlegen
gefŸhrten Spielen verdiente Siege gegen
TSV Denkendorf (4:0), FTSV Ditzenbach-
Gosbach (4:1) und TSV Kšngen (4:1). 

Im Spiel gegen die TSG Salach (1:3) blieben
unsere MŠdchen trotz tollem kŠmpferischen
Einsatz bei stršmendem Regen leider ohne
Siegchance. Es zeigte sich, dass wir mit den
seit Jahren am Spielbetrieb teilnehmenden
Mannschaften noch nicht ganz mithalten
kšnnen.

†ber das Spiel gegen TB Ruit (3:4) breiten
wir lieber den Mantel des Schweigens. Nach
der schnellen 3:0 FŸhrung und drŸckender
†berlegenheit in den ersten 30 Minuten
gaben wir das Spiel trotz weiterer zahlrei-
cher Chancen všllig unnštig aus der Hand.

Zum Abschlu§ der Vorrunde kam es dann
vor zahlreichen Zuschauern zu einem ech-
ten Lokalkampf, bei dem die Spannung
deutlich zu spŸren war. Gegen die sich tap-
fer wehrenden MŠdchen aus Hochdorf, die
von Michele bestens motiviert waren, rann-
ten unsere MŠdchen 70 Minuten vergebens
an, ehe wir dann mit spŠten Toren doch
noch einen verdienten 3:0 Sieg mit nach
Hause nehmen konnten. 

In der Abschlusstabelle belegten unsere
MŠdchen mit 12 Punkten (in sieben Spielen)
und einem TorverhŠltnis von 22:16 einen
tollen 3. Platz, der uns in der RŸckrunde zum
Start in der ãMeisterrundeÒ berechtigt.

MŠdels Ð GlŸckwunsch zu diesem tollen Er-
gebnis in der Vorrunde!! Und weiter so,
dann kšnnen wir auch in der Meisterrunde
mithalten.

Der Kader der B-Juniorinnen: Katharina
Lahm, Elisabeth Lumesberger, Melina
Kraus, Tamara KŠser, Inga Frey, Karina
Gense, Luisa Riem, Lena Mangold, Sabrina
Gštz, Jeannine Weber, Tanja Letz, Seline
Genc, Desiree Desiderio, Laura Reusing.





B1-Jugend
An dieser Stelle mšchte sich die B-Jugend ganz herz lich bei all unseren Freunden und
Fans, an erster Stelle bei den Eltern, fŸr die tatkrŠftige UnterstŸtzung im zu Ende gehen-
den Jahr bedanken. Es gab viel zu erleben und bewŠltigen, Ausflug nach Kiel, Besuch einer
US-Auswahl, 3x wšchentliches Training und vieles mehr, letztendlich haben wir alles ge-
meinsam hervorragend gemeistert.

Wir hoffen auch im neuen Jahr auf eure Mithilfe und wŸnschen allen frohe Weihnachten
und ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2007.
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Simon Krapf beim VfB seit: 2004
Wohnort: Deizisau
Geburtsdatum: 05.02.1991
Grš§e/Haarfarbe: 172 cm / braun
Spielposition: Mittelfeld

Interessen / Hobbys (au§er Fu§ball): MŠdels meist (die sich
auch fŸr mich interessieren), Musik, Mode, Schuhe, Fitness
Berufl. / schulische Situation: Realschule
Ziele im Sport: besser sein als mein Dad

Serdar DŸzgŸn beim VfB seit: 2000
Wohnort: Reichenbach
Geburtsdatum: 31.08.1990
Grš§e/Haarfarbe: 178 cm / braun
Spielposition: Allrounder

Interessen / Hobbys (au§er Fu§ball): Romane lesen
Berufl. / schulische Situation: Realschule Reichenbach
Ziele im Sport: immer Erfolg haben und Profispieler werden

Mattis Leppert beim VfB seit: immer
Wohnort: Reichenbach
Geburtsdatum: 29.11.1990
Grš§e/Haarfarbe: 170 cm / schwarz
Spielposition: Mittelfeld

Interessen / Hobbys (au§er Fu§ball): Freunde treffen,
Moped fahren, im Sommer ins Freibad gehen
Berufl. / schulische Situation: Gymnasium Plochingen
Ziele im Sport: Mit dem VfB soweit wie mšglich aufsteigen

Ibrahim Aydin beim VfB seit: 1996
Wohnort: Reichenbach
Geburtsdatum: 26.06.1990
Grš§e/Haarfarbe: 172 cm /dunkelbraun
Spielposition: Sturm

Interessen / Hobbys (au§er Fu§ball): 
Basketball, Tanzen, Mode
Berufl. / schulische Situation: Berufsvorbereitungsjahr
Ziele im Sport: TŸrkische Nationalmannschaft
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Timucin Kul beim VfB seit: ich ãBallÒ schreiben kann
Wohnort: Deizisau
Geburtsdatum: 24.05.1990
Grš§e/Haarfarbe: 175 cm / braun
Spielposition: Mittelfeld

Interessen / Hobbys (au§er Fu§ball): Musik hšren, Mode,
MŠdels meist (die sich auch fŸr mich interessieren)
Berufl. / schulische Situation: Realschule Plochingen
Ziele im Sport: TŸrkische Liga

Wanja Guschin beim VfB seit: immer
Wohnort: Reichenbach
Geburtsdatum: 24.10.1991
Grš§e/Haarfarbe: 181 cm / braun
Spielposition: Innenverteidiger

Interessen / Hobbys (au§er Fu§ball): Mit Freunden rum-
hŠngen, Basketball, bei Burger King chillen
Berufl. / schulische Situation: Gymnasium Plochingen
Ziele im Sport: in der Bundesliga/Champions League spielen

B2-Jugend
Es berichtet der Mannschafts Rat der B2

Bisher lief die Saison der Reichenbacher B2
sehr Reibungslos und Erfolgreich ab. Mit
einer der besten Defensiven sowie einer der
besten Offensiven und ganz Akzeptablen er-
gebnissen in den einzelnen Spielen konnten
sich unsere Jungs in den RŠngen um die
Meisterschaft festbei§en. 

Mit dem wohl besten Trainer den man sich
erhoffen kann, Jonny Fotarellis, hoffen die
Jungs auch in Zukunft auf erfolgreiche Spiele
und mit SouverŠner leistung darf man viel-
leicht auch mal vom Meistertitel trŠumen! 

Ohne unsrere NeuzugŠnge aus Hochdorf
wŠre wohl all dass eine ganze Ecke schwe-
rer gewesen wir haben sie einzeln befragt
was sie von der bisherigen Saison halten
und was sie Ÿber Mannschaft und Trainer
denken.

Marius Mayer:
ãIch bin mit dem Trainer zufrieden, er trŠgt
zum Aufbau der Mannschaft bei. Mit der
Mannschaft komme ich gut klar. Bis jetzt
war ich mit allem zufrieden und ich erhoffe
mir fŸr die Zukunft den Meistertitel.Ò

Philip Roos: 
ãIch denke der Trainer war schon mal dass
beste was uns passieren konnte! Mit der
Mannschaft konnte ich mich schnell an-
freunden und ich hoffe dass wir mit der
Mannschaft viel erfolg haben werden und
Meister werden.Ò

Dennis Bšhringer:
ãIch finde der Trainer hat etwas Motivieren-
des an sich (sein schreien ist dass beste)
sein Training ansich ist abwechslungsreich
und ich verstehe mich sehr gut mit ihm. Die
komplette Mannschaft ist sehr nett und wir
haben einen tollen zusammen halt und ich
freue mich auf jedes Spiel mit ihnen! Ich
hoffe dass wir viel erfolg haben und Meister
werden und dass die Mannschaft bleibt wie
sie ist.Ò

TorschŸtzen:

10 Tore: Philip Roos

9 Tore: Theo Fotarellis

7 Tore: Dennis Bšhringer

5 Tore: Marius Mayer

1 Tor: Felix Wimmer

1 Tor: Jannik Gremm



Marius Mayer Philip Roos: Dennis Bšhringer Unser kleiner Joker
Anthony Fotarellis

D1-Jugend
Es berichten JŸrgen Luplow und Olaf Hesse

Ergebnisse Qualifikationsrunde:

VfB RÕbach Ð TSV Schlierbach 3:0
VfB RÕbach Ð SV Ebersbach 10:1
VfB RÕbach Ð TSG Zell u.A. 8:2
VfB RÕbach Ð TV Unterboihingen 3:8
VfB RÕbach Ð TSV Jesingen 5:1
VfB RÕbach Ð TSV Notzingen 8:1
VfB RÕbach Ð TSV Wendlingen 4:1

Mit unserer neuformierten Mannschaft, zu-
sammengesetzt aus dem Jahrgang 94 und
95, erzielten wir in der abgelaufenen Quali-
Runde sehr achtbare Ergebnisse. Wir trafen
dort durchweg auf D1 Mannschaften. 

In den Spielen zeigte sich von Anfang an,
dass die Šlteren und die jŸngeren sich her-
vorragend ergŠnzten. Sie harmonierten so-
fort miteinander, als wenn sie schon immer
zusammen gespielt hŠtten. Es wurden alle
Mannschaftsteile in das Spiel mit einbezo-
gen und man unterstŸtzte sich untereinan-
der so gut es ging. Man prŠsentierte sich
wirklich als Team. 

Einzig die Niederlage in Unterboihingen
wollte nicht so ganz in das Bild passen. Ein
kollektiver Tiefschlaf brachte uns schon in
der ersten Halbzeit auf die Verliererstrasse.
Im zweiten Durchgang besannen wir uns
wieder auf das Spiel und waren von dort an
ein ebenbŸrtiger Gegner. Da Unterboihin-
gen die anderen Mannschaften klar be-
herrschte haben sie nun die Mšglichkeit in
die Bezirksstaffel aufzusteigen. Wir belegten

in der Endabrechnung den verdienten zwei-
ten Platz und spielen im FrŸhjahr in der
Leistungsstaffel. Dort wird es um einiges
schwerer werden, jedoch freuen wir uns
schon darauf. 

Einen Dank an die treuen Fans, die uns su-
per unterstŸtzten und den Trainern auch ei-
niges an Arbeit abnahmen.

Es spielten:

Justin Wolf (TW), Peter Bayer (TW), Simon
Kauffmann, Can Kotza, Stelios Cheretidis,
Robin Daume, Seyitcan AdigŸzel , Simon
Lindenschmid, Robin Zipfel, Marian Hesse,
Christian Luplow, Antonio Seeland, Florian
Haase, Julian Rattay, Moritz Gras und Niklas
Molthan.

Die D1-Jugend und die Trainer bedanken
sich noch ganz herzlich bei den Samstags-
kickern fŸr die Spende von 10 Fu§bŠllen.
Das Spielen mit diesen BŠllen bereitet den
Kindern besonders sehr viel Freude. Noch-
mals vielen Dank.

FŸr die bevorstehenden Weihnachtsfeierta-
ge und den Jahreswechsel wŸnschen wir
den Spielern, Eltern und allen Fans und
Gšnnern der D-Jugend alles Gute und vor
allem beste Gesundheit.

Bitte
berŸcksichtigen Sie 
unsere Inserenten!
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Telefon 07153/ 6 18 25 30
Fax    07153/ 6 18 25 32

Öffnungszeiten: 
Mo …Do 9.30 Uhr … 2.00 Uhr
Fr … So 10.00 Uhr … 3.00 Uhr

Premiere



Wir Trainer der E2 wŸnschen allen Kindern und Elter n
frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins Neue J ahr!

An dieser Stelle mšchten wir uns noch bei allen 
Eltern recht herzlich bedanken.



E-Juniorinnen
Es berichtet Martin Zimmermann

Die E-Jugend der MŠdchen hat ca. 15 Spie-
lerinnen, die alle hoch motiviert trainieren
und vor allem auch spielen. Der Spielspa§
steht bei ihnen klar im Vordergrund und sie
begeistern durch ihren ausgeprŠgten Team-
geist. Die MŠdchen machen von Woche zu
Woche spŸrbare Fortschritte beim ãZusam-
menÒspiel und beim Stellungsspiel. Mo-
mentan besteht Trainingsbedarf insbeson-
dere bei der BallfŸhrung und bei der Schu§-
kraft. Deshalb trainieren wir diese Bereiche
verstŠrkt. Aber mit der zunehmenden Spiel-
praxis wird sich auch hier etwas entwickeln.
Die grš§eren MŠdchen sind soweit, dass
wir sie darin unterstŸtzen kšnnen, indivi-
duelle StŠrken aus- und ihre Defizite abzu-
bauen. Bei den jŸngeren MŠdchen sind in
letzter Zeit einige regelrecht ãaufgewachtÒ:
Sie fassen immer mehr Selbstvertrauen und
greifen immer aktiver ins Spiel ein und be-
herzter an. Jede sucht sich gerade ihren
Weg.

Mitte November hatten wir die Gelegenheit,
ein Hallenturnier mit GŠsten aus Hausen
und Kirchheim mit je 2 Mannschaften durch-
zufŸhren. Dabei wurden unsere ãErwartun-
genÒ weit Ÿbertroffen: Die MŠdchen sind
auch in der Halle extrem stark. Eine verlŠss-
liche Torfrau, eine stabile Verteidigung und
ein kombinationsfreudiger Angriff haben
uns tolle Spiele gezeigt. Tragischerweise
wurde das Turnier letztlich im Spiel der bei-
den Reichenbacher Mannschaften gegen-
einander entschieden. Die jŸngere Mann-
schaft konnte sich nach einem ausgegliche-
nen Spiel mit einem 1:0 durchsetzen. Da-
durch fielen die grš§eren MŠdchen trotz
ihrer tollen Torausbeute auf Platz 4 zurŸck.
Die jŸngeren Reichenbacherinnen landeten
punkt- und torgleich (mit nur einem Gegen-
tor im gesamten Turnier!) auf Platz 2. Besser
waren nur noch die grš§eren MŠdchen aus
Hausen aufgrund deren besserer Toraus-
beute.

Aus unserer Sicht war es ein gro§er Erfolg
und ein schšner Spieltag und wir freuen uns
auf das Hallenturnier in Wendlingen Mitte
Dezember.

Knirpse
Es berichtet Enno Weise

1.Platz in der Hallenrunde
Nach drei Hallenspieltagen mit insgesamt
18 Spielen erreichten die VfB Knirpse den
ersten Platz. Im ersten Spieltag qualifizierte
man sich als Gruppenerster fŸr die Bundes-
liga. So wurden insgesamt 27 Mannschaften
aus dem Kreis Esslingen in 5 Gruppen auf-
geteilt. Beim zweiten Spieltag erreichte der
VfB noch den zweiten Platz. Am dritten
Spieltag wurde dann endgŸltig die ãKreis-
MeisterschaftÒ ausgespielt. Alle Spiele wa-
ren sehr eng und an Spannung durch nichts
zu Ÿberbieten. Erst mit dem Abpfiff des letz-
ten Spieles stand fest, dass die Knirpse des
VfB Reichenbach glŸcklicher Gesamtsieger
der Hallen-Freundschaftsrunde 2006 sind.
Der Dank und die Gratulation gilt auch den
Knirpsen, die nicht dabei sein konnten.
Auch ihr habt zu diesem Erfolg beigetragen
und dŸrft euch ãMeisterÒ nennen.



Kabinenansprache wie beim Klinsi

Spannung purÉ

É so sehen Sieger aus 
schalalallaaaÉ



Bambinis Team 2
Es berichtet Ralf Frick

In der 3. und letzten Hallen-Freundschafts-
runde wurden am Samstag 25.11.06 die
PlŠtze ausgespielt. Nachdem wir uns noch 
1 Woche zuvor fŸr die Oberliga qualifizieren
konnten, traf der VfB Reichenbach 2 wiede-
rum auf stŠrkere Gegner. Leider verloren wir
unser 1. Spiel unglŸcklich mit 1:2 gegen Ruit
1. Gegen Altbach 1 sowie im Lokalderby
gegen Reichenbach 1 trafen wir auf klar
stŠrkere Mannschaften, worauf wir uns ge-
gen Deizisau 2 mit 2:1 behaupten konnten,
so dass am Ende der 4. Platz von 5 Mann-
schaften erreicht wurde. Alle waren glŸck-
lich als die Siegerehrung durchgefŸhrt wur-
de Ð und unterm Strich kšnnen wir auch alle
zufrieden sein. Die Spiele machten Spa§
und jeder einzelne hat mit seinem Einsatz
zum Erfolg beitragen. Auf weitere schšne
Spiele!

FŸr Reichenbach spielten:
Jan-Luca U., Kelly, Baran, Berkey, Jan-Luca
P., Nico Sch., Luca und Trainer Micha

Bambinis Team 1

Die Mannschaft 1 prŠsentierte sich am Ab-
schlussspieltag in Nellingen wieder von Ih-
rer guten Seite und zeigte sich von dem

RŸckschlag des vorigen Spieltages, als man
kein Spiel fŸr sich gewinnen konnte, všllig
erholt. Die ersten 3 Spiele konnten wir ge-
winnen und im letzten Spiel gegen Altbach
erreichten wir ein 2:2 Unentschieden. Wir
hatten alle wieder richtigen Spa§ an unse-
rem Lieblingssport. Als bei der Siegereh-
rung unser Team 1 als Gewinner genannt
wurde, war die Freude natŸrlich riesengro§.
Endlich gab es auch die lang ersehnte Me-
daille und nur glŸckliche Gesichter waren zu
sehen.

Es spielten: Lenni, Julian, Philip, Pirmin, 
Leonie, Cem, Aaron, David

Wir, die Bambini`s mit Ihren Trainern Micha
und Ralf wŸnschen Euch an dieser Stelle
eine schšne Adventszeit und frohe Weih-
nachten!
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Am 20.Januar 2007 ist es endlich wieder so-
weit, die AH des VfB Reichenbach eršffnet
die Hallensaison im neuen Jahr, mit Ihrem
JubilŠumsturnier. Bereits zum 25. Mal, wird
das bekannte Turnier in Reichenbach ausge-
tragen. Es werden wieder gute Teams aus
nah und fern erwartet. Leider ist es uns aus
diversen GrŸnden nicht gelungen einen
ganz gro§en Namen an Land zu ziehen.
Mannschaften wie 1860 MŸnchen, KSC, VfB
oder Ulm waren im GesprŠch. Meist schei-
terte es daran, dass schon andere Turniere
zugesagt waren. Trotzdem haben wir wieder
ein erlesenes Starterfeld. U.a. sind wieder
unsere Freunde aus Pforzheim, Geislingen
und Bargau mit von der Partie. Dies sind
und waren nicht nur gro§e Namen im Akti-
venbereich, sondern spielen auch im AH

Fu§ball immer vorne mit. Mit der AH aus
Metzingen stš§t eine weitere, sicherlich
sehr gute AH Mannschaft zum Turnier dazu.
Auch die Betriebsmannschaft der Stutt-
garter HofbrŠu kann mit einigen Spielern
aufwarten, die bis hin zur Oberliga gespielt
haben.
Nicht vergessen wollen wir die Teams aus
unserer Region, die das ãSalz in der Suppe
sind.Ò So hat es Hochdorf nach vielen ver-
geblichen AnlŠufen, in 2006 endlich ge-
schafft, das Turnier einmal zu gewinnen.
Auch 2007, wird der TVH wieder zum Favo-
ritenkreis gehšren. Eislingen und Balt-
mannsweiler sind jederzeit fŸr †berra-
schungen gut, so wurde Eislingen beim
letzten Turnier immerhin guter vierter. Der
VfB selbst, war die letzten Jahre einigen

AH-Abteilung
Es berichtet Uwe Lansche

Vorschau auf das 25. Seniorenturnier in der BrŸhlhalle:



Schwankungen unterworfen. Vom Turnier-
sieg bis zum bitteren Vorrundenaus, war al-
les drin. Aber das ist ja gerade das schšne
am Fu§ball, dass man nicht immer gleich
sagen kann, wer gewinnt. Man darf au§er-
dem gespannt sein, wie die Mannschaften
den neuen Modus mit der Rundumbande
annehmen werden. 

Da wir nach dem Turnier in den Schlatstu-
ben das JubilŠum feiern wollen, wird der
Beginn der Spiele gegen 12 Uhr sein. (Bitte
beachten Sie hier die Hinweise im Reichen-
bach Anzeiger und im Sonderheft der AH,
welches ca. 2 Wochen vor dem Turnier aus-
liegen wird.) 

Wir laden schon heute die Freunde, Mitglie-
der und Gšnner des VfB Reichenbach, zum
JubilŠumsfest in den Schlatstuben ein. Die-
ses wird ab ca. 19 Uhr beginnen. Neben der
Siegerehrung werden natŸrlich weitere
AktivitŠten stattfinden. Zu Ihrer Unterhal-
tung wird die Gruppe ãdie ZweiÒ aufspielen.
K. KrŠmer wird uns mit Kšstlichkeiten aus
seiner KŸche bewirten. Um besser planen
zu kšnnen, bitten wir vorab um Anmeldun-
gen. Sie kšnnen den Vordruck im Anhang
benutzen oder sich per Mail an uwe.lan-
sche@freenet.de wenden. Wir freuen uns
schon heute, Sie beim Turnier und den an-
schlie§enden Festlichkeiten begrŸ§en zu
dŸrfen.

Anmeldeformular zum JubilŠumsfest des AH Turniers i n den Schlatstuben

Ich melde mich hiermit mit _______________Person/en, fŸr den
20.01.2007 zum 

JubilŠumsfest in den Schlatstuben an. 

_________________________________________________________________________________________________
Ort, Datum                             Unterschrift

PS: Mšchte gerne am Tisch mit ________________________________________________________ sitzen.
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